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Nach Insolvenz der Kelheim Fibres GmbH: 
Landrat Neumeyer unterstützt betroffene Azubis – 12 Chemikanten 

werden von BAYERNOIL übernommen 
 
Das Unternehmen BAYERNOIL bietet 12 Chemikanten-Auszubildenden der insolventen 
Kelheim Fibres GmbH die Übernahme an. Anlässlich des Stillstandes bei BAYERNOIL war 

Landrat Martin Neumeyer am 13. März 2026 zu Besuch bei BAYERNOIL in Neustadt und 
warb im Gespräch mit Geschäftsführer Wouter de Jong erfolgreich für die Übernahme 

der Jugendlichen. 
 

„Bereits seit Bekanntwerden der Insolvenz von Kelheim Fibres setze ich mich für 

deren Azubis ein. Die Jugendlichen stellen einen wichtigen Faktor für unsere 
Zukunft dar und verdienen es, dass ihr Ausbildungsablauf weiter gewährleistet 

wird. Ich bin erleichtert und dankbar, dass BAYERNOIL diese kritische Lage 
erkannt hat und den Chemikanten-Auszubildenden eine Perspektive gibt.“ 

Landrat Martin Neumeyer 

 
„Selbstverständlich bin ich der Bitte von Landrat Martin Neumeyer 

nachgekommen. Umso mehr freut es uns, dass wir für die Auszubildenden im 
Chemikanten-Beruf schnell eine Lösung finden konnten. Das zeigt, was möglich 
ist, wenn Partner in der Region gemeinsam an einem Strang ziehen. Für mich ist 

das gelebte Partnerschaft und zugleich ein wichtiger Schritt, um Ausbildung und 
Zukunftsfähigkeit vor Ort zu sichern.“ 

Wouter de Jong, Geschäftsführer BAYERNOIL 
 
Für die Chemikanten-Azubis der Kelheim Fibres GmbH aus dem ersten und zweiten 

Lehrjahr besteht das Angebot, ihre Ausbildung ab 1. September 2026 bei BAYERNOIL 
fortzusetzen. Die Azubis im dritten Lehrjahr schließen die Ausbildung noch bei Kelheim 

Fibres ab. Generell haben die betroffenen Azubis des Kelheimer Unternehmens eine 
Weiterbeschäftigungszusage bis Ende August 2026, damit sie jeweils ihr aktuelles 

Ausbildungsjahr abschließen können. 
 
Die Kelheim Fibres GmbH, die Berufsschule sowie die Agentur für Arbeit und das 

Jobcenter engagieren sich weiterhin intensiv, damit die Azubis sämtlicher 
Ausbildungsrichtungen einen Anschlussarbeitgeber finden. Davon konnte sich Landrat 

Neumeyer bereits selbst überzeugen. Auch die Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Kelheim ist involviert. 



 

Da ein Transaktionsprozess der Kelheim Fibres GmbH scheiterte, bereitet das 
Unternehmen derzeit eine geordnete Ausproduktion bis Ende März 2026 vor. 
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